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Von Cyn

Hat nichts mit meinen anderen Geschichten zu tun....Ist mir plötzlich eingefallen!
Sagt mir doch bitte, wie es euch gefällt! Izzy_kun@web.de

********************************************
You will always be my first love

"Mimi und ich werden heiraten!"

Es war wie ein Schlag ins Gesicht, und dennoch habe ich ihn kommen sehn. Es war nur
noch eine Frage der Zeit gewesen. Doch am liebsten hätte ich ihn angeschrie'n.
Warum er mir das antut, warum er mir mein Herz bricht. Aber wer bin ich, der ihn
verurteilen könnte? Sora und ich wären auch schon so weit, wenn ich endlich den Mut
aufbringen würde, sie zu fragen. Den Mut, den er aufgebracht hat.

"Herzlichen Glückwunsch....Koushiro!"

Wie ich mich zu diesen Worten zwingen musste. Es tat so unendlich weh. Aber war ich
nicht selbst daran Schuld? Habe ich ihn nicht von mir gestoßen?
Er sieht mich lächelnd an. Aber das Lächeln erreicht nie seine Augen.
Diese Augen....so dunkel....so tief, dass ich darin versinken könnte. Unbewusst klagen
sie mich an. Erst jetzt wird mir wirklich bewusst, was ich aufgegeben habe. Da steht
sie vor mir, meine erste Liebe, und erst als ich sie endgültig verloren habe, merke ich,
wie viel sie mir bedeutet hatte.
Doch ich habe dem Druck nicht standhalten können. Wir beide nicht. Die Gesellschaft
war gegen uns, sie hat nicht akzeptiert, das wir uns lieben. Aber was noch schlimmer
war....unsere Familie hat uns ebenfalls nicht akzeptiert...Koushiro und ich befanden
uns vor einer Weggabelung....der eine Weg geradlinig, ohne größere Hürden...der
andere steinig, mit vielen Hindernissen. Und ich Feigling habe den einfachen Weg
gewählt!

"Wann ist es denn so weit?"
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Eigentlich wollte ich es gar nicht wissen! Koushiro sag mir, dass alles nur ein
schlechter Scherz war! Weck mich, und sag mir, dass ich damals nicht diesen
schrecklichen Fehler gemacht habe! Sag mir, dass ich mich für den schwierigen Weg
entschieden habe...den Weg, der mich glücklich gemacht hätte! Aber das tut er nicht.

"In einem Monat..."

Höre ich da etwa ein Zittern in seiner Stimme? Nein, das muss ich mir einbilden!
Schließlich liebt er Mimi! So wie ich Sora liebe...
Das ist nicht einmal gelogen. Auf eine ganz bestimme Weise liebe ich Sora. Und ich bin
mir sicher, das Koushiro auch Mimi liebt. Ja, er liebt sie...und nicht mich...
...ich hatte meine Chance...und würde mit großer Gewissheit keine Zweite bekommen!
Denn ich habe ihn in Mimis Arme getrieben. In dem ich nicht zu ihm stand, sondern ihn
von mir stieß. Auch als er mich verzweifelt bat bei ihm zu bleiben...als er leise weinend
vor mir stand....

"Es tut mir leid...."

Ich weiß nicht wie, nur dass diese Worte über meine Lippen kamen. Koushiros dunkle
Augen weiteten sich überrascht, doch ich konnte in ihrem Ausdruck erkennen, dass er
verstand, worauf ich hinaus wollte. Ein Mix aus verschiedensten Gefühlen stand in
ihnen geschrieben...Veständnis, Schmerz....und...und...
Nein! Das konnte nicht sein! Liebe? Liebte er mich etwa noch? Nach allem, was
geschehen war? Langsam trat ich auf ihn zu. Er sah mich unsicher an, wich jedoch nicht
zurück. Auch nicht, als ich meine Arme um ihn schlang, und ihn fest an mich zog. Wie
hatte ich ihn vermisst!? Unbewusst all die Jahre hatte er mir gefehlt, und jetzt, wo ich
ihn wohl das letzte Mal im Arm hielt, wurde mir das bewusst!

"Shiro..."

Er sagte nicht, sondern erwiderte meine Umarmung stumm. Ich spürte, wie sein
Körper zu zittern begann. Weinte er? Oh bitte nicht Koushiro! Tu mir das nicht an!
Weine nicht um mich, ich bin es nicht wert!
Alles was ich tun konnte war, ihn noch fester an mich zu ziehen. Ich spürte, wie auch

mir die Tränen in die Augen traten, und versuchte, verbissen dagegen anzukämpfen.
Ohne Erfolg. Vorsichtig fuhr ich mit meiner Hand unter sein Kinn, und zwang ihn sanft,
mich anzusehen. Dann senkte ich meinen Kopf und meine Lippen trafen seine. Als ich
mich wieder von ihm löste, waren sowohl seine als auch meine Tränen getrocknet. Er
trat einen Schritt von mir weg und wandte mir dann den Rücken zu.
 Es hieß nun Abschied nehmen.
Langsam ging er davon, drehte sich jedoch noch einmal zu mir um. Seine Worte
werden mir wohl für immer in meinem Gedächtnis bleiben.

" You will always be my first love...Yamato Ishida!"

FIN

                http://www.animexx.de/fanfiction/1607/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/1607


You will always be my first love

**************************************************************************
Und? Bitte bitte bitte Kommentare!
Izzy
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